
Ausstellungseröffnung  in  der
sohle 1 nach langer Zeit mit
Künstlerduo  Riemann  /  von
Stetten

Am Sonntag. 11. Oktober, um 11.30 Uhr soll es nach der langen
Corona bedingten Pause wieder eine Ausstellungseröffnung mit
Publikum in der Galerie „sohle 1“ geben.

Bürgermeister Roland Schäfer wird  „Inside out“ eröffnen. Die
Einführungsrede wird Dr. Ellen Markgraf halten, in Bergkamen
wohlbekannte  und  geschätzte  Kunsthistorikerin.  Sie  hat  die
Künstlerin  im  Duo  „Annette  Riemann“  selbst  für  diese
Ausstellung  empfohlen.

Das Künstlerduo, das sich für diese Ausstellung zusammen getan
hat, gestaltet eine ganz besondere, auf den Raum bezogene
Ausstellung in der Galerie „sohle 1“. Während sich Magnus von
Stetten mit konkreter Kunst auseinander setzt, bewegt sich
Annette  Riemann  mit  ihren  Arbeiten  inhaltlich  auf  der
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Schnittstelle  zwischen  Abstraktion  und  Assoziation.  Von
Stetten gibt seiner konkreten Malerei eine dreidimensionale
Form, die seine Arbeiten in den Raum hinein wachsen lassen.
Dadurch werden sie zu architektonischen

Elementen,  die  den  Raum  geradezu  einrichten.  Seine
installative  Malerei  wölbt  sich  dem  Betrachter  entgegen,
rundet Ecken, klammert Wände zusammen und streckt sich der
Decke  entgegen.  Die  Grenze  zwischen  Zwei-  und
Dreidimensionalität  wird  aufgelöst.

Annette  Riemann  bezieht  den  Raum  in  ihren  Arbeiten  durch
Reflexion mit ein. Dazu bemalt sie hochglänzendes Fotopapier
mit  Lasurfarben,  die  in  die  Beschichtung  des  Materials
eindringen. Durch die starke Spiegelung des Papiers einerseits
und die Bildtiefe andererseits entstehen Scheinräume vor und
hinter  der  papierdünnen  Oberfläche,  die  sich  je  nach
Perspektive  und  Lichteinfall  verändern.  Der  eigentliche
Bildinhalt entzieht sich einer klaren Definition.

Was aber passiert, wenn sich der durch von Stetten annektierte
Raum in Riemanns Bildern verspiegelt? Ist es noch der gleiche
Raum? Sind es noch die gleichen Bilder? Dieser Frage gehen
Annette Riemann und Magnus von Stetten in ihrer gemeinsamen
Ausstellung in der Galerie „sohle 1“ nach. Die Besucherinnen
und Besucher erwartet ein besonderes Erlebnis!

Wegen  beschränkter  Platzvergabe  wird  um  Anmeldung  bis  zum
9.10.2020 unter Tel: 02303/3060210 gebeten. Der Mund-Nasen-
Schutz ist bis zum Sitzplatz zu tragen.

Eröffnung: 11.10.2020, 11.30 Uhr

Eintritt frei!

Städtische Galerie „sohle 1“
Jahnstraße 31/ Museumsplatz
Öffnungszeiten:



Di-Fr 11-13 Uhr und 14-17 Uhr
Sa 14-17 Uhr
So 11-17 Uhr


